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2. Treffen der Themengruppe 3 

Mobilität für Alle 
19. November 2019, 18:30 Uhr, Stadtteilbüro Münster  

Stand: 25.11.2019 
 
Ergebnisprotokoll 
10 Teilnehmende 
Stadtteilmanagement (STM): Andreas Böhler, Simone Gretsch 
Amt für Stadtplanung und Wohnen: entschuldigt: Heike Lambor  
Verkehrsplanungsamt: Christiane Wüsteney-Arbabi 
SSB: Sebastian Pfeilsticker (Angebotsplanung) 
 
1 Begrüßung und Protokoll 

Das Team der Sozialen Stadt Münster begrüßt die Teilnehmenden zum 2. Treffen der Themen-
gruppe 3 (TG 3). Es folgt eine kurze Vorstellungsrunde. Das Protokoll des letzten Treffens (16. Mai 
2019) stellt Andreas Böhler kurz vor, dazu gibt es keine Fragen oder Ergänzungen.  

 
2 Vorstellung Themensammlung zur Diskussion 

Simone Gretsch gibt einen Überblick über die Themen und Fragen (s. TOP 3) an die SSB, die Bür-

gerinnen und Bürger in den letzten Veranstaltungen gesammelt haben. Die Teilnehmenden ergän-

zen die Liste durch weitere Fragen.  

 

3 Infos und Rückmeldung der SSB  

Sebastian Pfeilsticker erklärt die Position der SSB, die im Auftrag der LHS die Planungen umsetzt. 

Die Aufgaben der nächsten Jahre sind im Nahverkehrsplan (konkrete Projekte) sowie im Nahver-

kehrsentwicklungsplan festgelegt. 

Zu den genannten Themen erläutert er Folgendes:  

¯ Anbindung von Neckartalstraße zur Nagoldstraße: 

- Neue Buslinie von Münster-Bahnhof bis Bad Cannstatt geprüft: Untersuchung spricht gegen eine 

Einführung dieser Strecke 

- Buslinie 56 über Freibergstraße: nicht möglich aufgrund von engem Raum für Gelenkbus, keine 

Wende- und Pausenmöglichkeiten 

- gemäß dem Haltestelleneinzugsbereich von 600m (ggf. auch 500m durch die Topografie) ist 

Münster bereits gut abgedeckt  

¯ Haltestelle der U12 in Münster: 

- Ende der 1990er Jahren fand eine Bürgerbeteiligung zur Trassenfindung statt, die den jetzigen 

Verlauf der U12 entschied. Gegen die Haltestelle in der Elbestraße in Münster sprachen folgende 

Argumente: Wegfall von Kleingärten, klare Ablehnung durch Anwohner in der Elbestraße, hohe 

Lärmbelästigung durch engen Kurvenradius und oberirdischen Schienenverlauf.   

¯ U12-Haltestelle "Bottroperstraße": 

- Abfahrtsanzeige an Kreuzung installieren: schwierig, da bei Anzeigen an Ampeln die Gefahr zu 

hoch ist, dass Menschen bei Rot über die Ampel gehen. Zusätzliche Anzeigen sind teuer, die 

Priorität ist, zunächst andere Haltestellen ohne Anzeige mit einer solchen auszustatten.  

- Abfahrtsanzeige am Aufzug: ist durch Betonwand schlecht einsehbar, kann aber nicht anders 

positioniert werden, da die Müllfahrzeuge vorbeifahren müssen.  

¯ SSB-Flex in Münster: 

- SSB-Flex ist ein Rufbus, gesteuert über eine App und momentan als Pilotprojekt seit 1. August 

2019 für ein Jahr im ganzen Stuttgarter Stadtverkehr zwischen 18 und 2 Uhr nachts nutzbar.  

- Verbesserungsmöglichkeiten nach Pilotphase: Buchung nicht ausschließlich über App, Rufsäule 

als Haltestelle, Bezahlungsmöglichkeiten nicht nur online, Ausweitung der Zeiten (auch tagsüber) 

- Frau Polinski berichtet von den gescheiterten Planungen eines Bürgerbusses in Münster. SSB 

hat bisher noch kein vergleichbares Projekt unterstützt. In Münster gab es schon eine Route und 

ehrenamtliche Fahrer. Projekt ist an der Versicherung gescheitert.   

¯ Frequenzerhöhung der Linien: 

- U14 fährt außer So. bis 20.30 Uhr alle 10 Minuten: gute Abdeckung - keine Erhöhung geplant.  
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- Buslinie 56: Angebot erscheint ausreichend, Fahrgastzahlen zeigen keinen höheren Bedarf.  

 

¯ Taktung der U14/U12 an Haltestelle "Wagrainäcker": 

- Anpassung der Fahrtzeiten: schwierig, da Taktung Auswirkungen auf das ganze Netz – insbe-

sondere in der Innenstadt zur Folge hätte.  

¯ Einbahnstraße in Nagoldstraße / teilweise Freibergstraße:  

- Aus der Sicht der Busfahrer: Die Einbahnstraßenführung wäre einfacher.  

-  Aus Sicht der Bewohner: würde zu weniger Engpässen auf der Straße führen und mehr  

Sicherheit (z.B. durch mehr Platz für Radfahrer auf der Straße) 

 

4 Fragen an das Verkehrsplanungsamt  

¯ Beleuchtung Austraße vom Ende der Ortsbebauung bis zum Vereinsheim MGV Eintracht-Froh-

sinn: 

- Das Keefertal ist ein Naturschutzgebiet, daher könnten nur insektenfreundliche Lampen einge-

setzt werden. Im Bezirksbeirat gab es bisher noch keine Entscheidung dazu. Eine Kostenschät-

zung des Tiefbauamts steht aus.   

¯ Burgholzweg Richtung Friedhof: 
- Der Weg ist kaum beleuchtet, wird häufig von Radfahrern genutzt. Vorschlag ist, auf dieser 

Straße einen Radweg auszubauen.  

¯ Planungen zum Umbau der Freibergstraße: 

- Der Entwurfsplan ist fast fertig, es fehlen nur Anpassungen aufgrund von neuen Richtlinien. Eine 

eventuelle Verbreiterung für eine Buslinie entfällt aufgrund der Aussage der SSB (s. TOP3, 1. 

Absatz). Im Frühjahr 2020 ist eine Vorstellung der Pläne geplant. Die Möglichkeit für Bürgerinnen 

und Bürger, ihre Vorschläge einzubringen, ist abgeschlossen.  

 

5 Projektideen   

¯ Laufbus oder ähnliche Projekte an der Schule (wieder) organisieren  

¯ Anbringung eines Verkehrsspiegels Ecke Jagststraße/Klosterhof für Fußgänger 

 

6 Wahl von Sprecher*innen für Bürgergremium 

¯ Das Bürgergremium besteht aus 1-2 Sprecher*innen der vier Themengruppen und trifft sich ca. 

3-4 Mal im Jahr. Hier werden die Themen aus den verschiedenen Gruppen und aktuelle Fragen 

diskutiert sowie Ideen und Anregungen an die Interdisziplinäre Projektgruppe (IPG) auf der Stadt-

verwaltung weitergegeben. Außerdem wird über Projektanträge an den Verfügungsfonds ent-

schieden. Der Verfügungsfonds unterstützt bürgerschaftliche Projektideen in Münster mit bis zu 

1.000€. Die erste Sitzung des Bürgergremiums findet am 5. Dezember 2019 um 18.30 Uhr im 

Stadtteilbüro statt.  

¯ Nachtrag: Frau Sedlacek meldet sich als Sprecherin der TG3. 

 
7 Termine  

¯ Über den Terminkalender auf der Homepage stm-muenster.de können Termine im Stadtteil ein-

gesehen und erstellt werden. Im Stadtteilbüro können Plakate und Flyer ausgehängt werden.   

¯ Das Stadtteilmanagement lädt öffentlich zum nächsten Treffen der Themengruppe 3 ein, sobald 

ein Termin feststeht.  

 

Weitere Termine der Sozialen Stadt Münster: 

¯ 28. November 2019 um 18:30 Uhr Themengruppe 4: Bildung, Kultur und Gesundheit u.a. mit den 

Themen Projektidee Bienengarten im Schulgarten, Vorstellung Pläne des Schulumbaus  

¯ 30. November 2019 von 11 bis 19 Uhr: Stand auf dem Weihnachtsmarkt  

¯ 5. Dezember 2019 um 18:30 Uhr: konstituierende Sitzung Bürgergremium  

¯ 5. und 12. Dezember 2019 von 16 bis 19 Uhr: "Vorweihnachts-Aktion" im Stadtteilbüro  

 
Infos zu Projekten und Terminen sowie die Protokolle der Veranstaltungen auf:  

www.stm-muenster.de  
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